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Unterstützung 
Der Förderverein der Wiehengebirgs-
schule e. V. unterstützt seit 1978 beson-
dere Projekte der Schule (Klassenfahrten 
und Ausflüge, therapeutische Angebote, 
Schulgarten, zusätzliche Lernmittel, Spiel-
material und vieles andere mehr…). 
 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung – 
sei es einmalig oder regelmäßig.  
Selbstverständlich ist es auch möglich, Mit-
glied im Förderverein zu werden. Erforder-
lich ist dies nicht – insbesondere, wenn Sie 
ein bestimmtes Projekt unterstützen 
möchten.  
Sprechen Sie uns gerne an! 
 
Förderverein der Wiehengebirgsschule 
foerderverein@wgs-melle.de 
IBAN DE29 2655 2286 0000 1180 34 
BIC NOLADE21MEL (Sparkasse Melle) 
(als gemeinnützig anerkannt, Spendenbescheinigung möglich) 

Aktuelle Zahlen (Herbst 2024) 
90 Schülerinnen und Schüler im Förder-

schwerpunkt Geistige Entwicklung in 
12 Klassen 

51 Lehrkräfte 
- davon 32 in der Wiehengebirgs-

schule 
- davon 30 im Rahmen der Inklusion an 

anderen Schulen 
23 Pädagogische Fachkräfte 

- davon 18 Fachkräfte in unterrichtsbe-
gleitender Funktion 

- davon 3 Physiotherapeut/innen 
- davon 2 Ergotherapeutinnen 

1 Schulsekretärin 
1 Schulhausmeister 
2 Hauswirtschaftskräfte 

Historisches 
1954:  Gründung der Schule zum 1.4.1954 

als Hilfsschule Melle mit 33 Schüle-
rinnen und Schülern in einem Raum 
der katholischen Kirche am Kohl-
brink. 

1974:  Aus der bisherigen „Lernbehinder-
tenschule“ wird eine kombinierte 
„Sonderschule für lernbehinderte 
und geistigbehinderte Schüler“. 

1978:  Gründung des „Fördervereins der 
Sonderschule Melle e.V.“.  

1980:  Die Schule erhält den Namen „Wie-
hengebirgsschule“.  

1988:  Umzug in das heutige Schulge-
bäude „Laerscher Weg 12“ 

2005:  Die Schulform heißt ab jetzt  
„Förderschule“. 

 
Förderzentrum 

und Förderschule mit dem 
Schwerpunkt Geistige Entwicklung 

 
 
 

 
 

Leitziele unserer schulischen Arbeit 

 Jede/r ist richtig und wichtig, so wie 
sie/er ist 

 Von den Stärken ausgehen 
 Hinführung zu einer möglichst selbst-

ständigen Lebensgestaltung 
 Individualisierung und Handlungsori-

entierung 
 
 

 



Förderschule und Förderzentrum 
Die Wiehengebirgsschule ist eine Förder-
schule in Melle.  
Mit dem Förderschwerpunkt Geistige Ent-
wicklung ist sie zuständige Schule für alle 
Schülerinnen und Schüler mit einem fest-
gestellten Bedarf an sonderpädagogischer 
Unterstützung im Förderschwerpunkt  
Geistige Entwicklung, die in der Stadt Melle 
oder in der Gemeinde Bissendorf wohnen. 
Damit steht sie Erziehungsberechtigten 
von Kindern mit diesem Förderschwer-
punkt als Wahlmöglichkeit bzgl. des För-
derorts offen. 

Sie ist gleich-
zeitig Förder-
zentrum und 
damit Koordi-
nierungs- und 
Beratungs-
stelle für sonderpädagogische Frage-
stellung aller Art und steht als Ansprech-
partnerin aller Meller und Bissendorfer 
Schulen und für deren Schulträger sowie 
für Eltern betroffener Kinder zur Verfü-
gung.  

Schulprofil 
Wir fördern und fordern unsere Schülerin-
nen und Schüler sowohl in ihrer Lernkom-
petenz als auch in ihrer psychosozialen Ent-
wicklung. In Zusammenarbeit mit Erzie-
hungsberechtigten und weiteren Koopera-
tionspartnern verfolgen wir das vorran-
gige Ziel, die Schülerinnen und Schüler ent-
sprechend ihrer individuellen Möglichkei-

ten vorzubereiten auf ein selbstbestimm-
tes Leben in gesellschaftlicher Partizipa-
tion. 

Schülerinnen und Schüler sowie alle an der 
Wiehengebirgsschule Melle tätigen Er-
wachsenen sollen sich an unserer Schule 
wohlfühlen und persönliche Wertschät-
zung erfahren. Die Schülerinnen und Schü-
ler sollen sich angenommen fühlen und ih-
ren schulischen Lern- und Lebensraum als 
positiv empfinden. 

Unterricht 
Der Unterricht 
für die Primar-
stufe, Sekun-
darstufe I und 
die Abschluss-
stufe (Sekun-
darstufe II) beinhaltet an der Wiehenge-
birgsschule unter dem besonderen Fokus 
der „Personalen Bildung“ die folgenden 
Unterrichtsfächer: 

 Kommunikation/Deutsch 
 Mathematik 
 Sachunterricht 
 Bewegung und Sport/Schwimmen 
 Englisch 
 Musik 
 Gesellschaftslehre 
 Naturwissenschaften 
 AWT (Arbeit/Wirtschaft, Hauswirt-

schaft, Technik) 
 Gestalten (Kunst, Werken und Tex-

tilarbeit) 
 Religion/Werte und Normen 

In den täglichen Unterricht fließen außer-
dem Lernbereiche wie Selbstversorgung, 

Wahrnehmung, Spiel, Soziale Beziehungen 
oder Mobilität ein. 

Für die Sekundarstufe II gelten darüber 
hinaus die Lernbereiche 

 Ich-Erfahrung 
 Wohnen 
 Freizeit 
 Öffentlichkeit 

 Umwelt und Umweltschutz 
 Arbeit und Beruf 

Insbesondere die Beratung und Beglei-
tung in die berufliche Bildung sind Schwer-
punkte der letzten Schuljahre. 

Therapie 
Unterricht und 
therapeutische 
Förderung sind 
im Schulalltag 
eng miteinan-
der verzahnt 
und ergänzen sich wirksam. In der Wiehen-
gebirgsschule sind drei Physiothera-
peut/innen und zwei Ergotherapeutinnen 
tätig. Unsere Schülerinnen und Schüler er-
halten Einzel- und Gruppentherapie. 

Therapeut/innen begleiten zudem die Fä-
cher Schwimmen, Reiten und weitere Unter-
richtsbereiche. Besonders erfolgreich zeigt 
sich die Förderung auf dem großen Tram-
polin. Die Therapien finden während der 
Unterrichtszeit in Absprache mit den Klas-
senteams statt. Jede Schülerin/jeder Schü-
ler erhält die bestmögliche individuelle 
Förderung.  


